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Aktenzeichen 21

bei Antwortbitte angeben

Anne Seewald

Telefon 0211 837-2478

Telefax 0211 837-2200

anne.seewald@mkffi.nrw.de

Sehr geehrter Herr Antragsteller,

wenngleich der von Ihnen gewählte Name darauf schließen lässt, dass

es sich dabei um ein Pseudonym handelt, bin ich dennoch bereit, auf

Ihre Anfrage vom 19. Juni 2019 zu antworten. Sie fragen in Ihrem

Schreiben nach der Definition der nordrhein-westfälischen Landesregie­

rung von Alleinerziehenden.

In einigen Bundesgesetzen wird auf den Begriff der Alleinerziehenden 

Bezug genommen und dieser teilweise auch näher umschrieben (vgl.

etwa §§ 20 Abs. 2, 21 Abs. 3 Sozialgesetzbuch, Zweites Buch, 24b Ein­

kommenssteuergesetz). Diese Bestimmungen gelten für den jeweiligen 

Anwendungsbereich z.B. des Sozial- oder Steuerrechts.

Im Rahmen statistischer Erhebungen, die auch das Ministerium für Kin­

der, Familie, Flüchtlinge und Integration des Landes Nordrhein- 

Westfalen bei seiner Arbeit für die verschiedenen Familienformen in

Nordrhein-Westfalen berücksichtigt, werden Alleinerziehende in der Re­

gel als Mütter oder Väter bestimmt, die ohne Ehe- oder Lebenspartner 

mit ihren Kindern in einem Haushalt Zusammenleben (siehe für das Sta­

tistische Bundesamt: https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft- 

Umwelt/Bevoelkerung/Haushalte-Familien/Glossar/alleinerziehende.html

; Stand: 04.07.2019). Besonderes Augenmerk wird dabei zumeist, wie

auch im Familienbericht Nordrhein-Westfalen, der auf der Homepage
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des Ministeriums für Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration abruf­

bar ist, auf Mütter und Väter mit minderjährigen Kindern gelegt.

Mit freundlichen Grüßen
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